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Ehrungsabend 
                                                          der Gemeinde Emmingen-Liptingen

Manfred Schlosser, Bernd Richter, Leonie Truckenbrod, Ilse Schlosser, Klaus Ackermann (1. Reihe von links) erhielten die 
Verdienstmedaille der Gemeinde Emmingen-Liptingen. Ulrich Riedel (2. Reihe, zweiter von links) und Rolf Simon (2. Reihe, 
zweiter von rechts) erhielten die Bürgerehrennadel. Bürgermeister Joachim Lö�  er (oben links) und Landrat Stefan Bär (oben 
rechts) gratulierten den Geehrten. 
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Landrat Stefan Bär bei seiner Festrede 

Nach dem Festakt gab es reichlich Gelegenheit zum Gespräch 

Urkunden und Blumen 

Eintrag ins Goldene Buch 

Der Musikverein Trachtenkapelle Emmingen a.E. umrahmte die Feier 

Festgäste 
 

Kurt Breinlinger gratulierte im Namen der örtlichen Vereine 

Beim Bu�et war Stärkung angesagt    

Ehrungsabend
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Klaus Ackermann 
Die ehrenamtliche Karriere von Klaus Acker-
mann beginnt 1966 beim MV Liptingen. Von 
1966 – 1991 fungierte er mit Unterbrechun-
gen als Jugendausbilder. Von 1967 - 1970 war 
er als Kassier in �nanzieller Verantwortung. 
Es folgte von 1971 – 1977 die Funktion als 1. 
Vorstand. Und 1984 übernahm der dann den 
Dirigentenstab bis 1992.   
Auch beim Bezirk Aachtal im Hegaumusikver-

band übernahm Herr Ackermann zahlreiche Funktionen: So war er 
von 1973 - 1977 Bezirksvorstand und von 1988 – 1991 Bezirksdiri-
gent. 
Dann war er Gründer und 1. Schulleiter der Bezirksblasmusikschule 
Aachtal von 1989 bis 1991.   
Auch in der Gemeindepolitik war er zu �nden. Von 1980 – 1984 war 
er Gemeinderat und 2. Bürgermeisterstellvertreter.   
In der Pfarrgemeinde St. Michael Liptingen war er von 1997 – 2005 
Pfarrgemeinderat und Schriftführer.   
Bei der Blasmusik „Alte Garde“ war er Initiator, von 1993 – 2008 war 
er hier Organisator und Dirigent. Von 2008 – 2009 war er dann nur 
Organisator, und von 2008 – 2014 war er wieder Dirigent. Bläser ist 
er dabei aber bis heute. Beim VdK Ortsverband Liptingen begann 
er 2002 als Kassierer, und schon 2003 wurde er zum 1. Vorsitzenden 
gewählt. Zunächst blieb er das dann auch bis 2011, bevor sich die 
VdK‘s aus Emmingen und Liptingen zusammenschlossen und er seit 
2011 Vorsitzender des VdK Emmingen-Liptingen ist. Zudem ist er im 
Kreisverband Stockach seit 2004 bis heute Behindertenbeauftragter.   
1992 wurde ihm die Landesehrennadel in Silber verliehen. Nebenher 
war er auch noch bis zu seinem Ausscheiden an wichtiger Stelle bei 
der heimischen Firma Bronner & Martin tätig und hat durch seinen 
Einsatz und sein Engagement nicht unwesentlich zur Entwicklung 
dieser Firma beigetragen. 
Herr Ackermann zeichnet sich durch seine ruhige und unaufgeregte 
Art aus, zumindest durfte ich ihn so kennenlernen. Was er machte, 
das machte er nicht nur nebenher, sondern 100%-ig. Und so waren 
auch alle Veranstaltungen, Sitzungen oder Termine, an denen er teil-
nahm, in welcher Funktion auch immer, seinerseits immer bestens 
vorbereitet. 

Bernd Richter 
Auch Bernd Richter hat sein ehrenamtliches 
Engagement auf die verschiedensten Berei-
che verteilt. So war er 15 Jahre Übungsleiter 
beim Postsport-Verein. Da ja die Briefträger 
eigentlich genug Bewegung den ganzen Tag 
über haben, ist nicht bekannt, ob der Post-
sport nur für Schalterbeamte war.   
Des Weiteren war und ist Bernd Richter in ver-
schiedenen Vereinen in Emmingen als Kas-
senprüfer tätig. 
Und er hat zuletzt auch an der Witthohschule 

3 Jahre lang in der Kunst AG Zeichnen gegeben.   
13 Jahre war Bernd Richter im Skiclub Emmingen als Übungsleiter 
Schülersport tätig. 
Und als in Emmingen-Liptingen eine Bibliothek gegründet werden 
sollte, war er mit dabei als Gründungsmitglied und Kassier war er 
dann 11 Jahre.   
20 Jahre war Bernd Richter Gemeinderat, eine gefühlte kleine Ewig-
keit. In dieser Zeit war er auch in verschiedenen Ausschüssen tätig, 
so im Technischen Ausschuss, im Biotop-Ausschuss und im Sozial-
ausschuss. Dabei war er dann auch von 2009 – 2014 als 2. Bürger-
meisterstellvertreter tätig. 
Man kann mit Fug und Recht behaupten, dass er ein Gemeinderat 
war, der immer sehr sparsam war. Nichts hasste er mehr als unnötige 
Geldausgaben, oder Moment, vielleicht noch bei Bauanträgen von 
den Vorschriften zu weit abweichende Ausnahmen oder Befreiun-
gen. Da konnte er doch auch mal laut werden, was sonst gar nicht 
so seine Art war.   
  

Ilse Schlosser 
Man kann sicher sagen, dass es schwer ist, 
sich das DRK in Liptingen ohne Ilse Schlos-
ser vorzustellen. Seit 48 Jahren ist sie aktives 
Mitglied im DRK, seit 1981, also jetzt 35 Jah-
re, ist sie Bereitschaftsleiterin. Ihre Freude 
am Tanz teilt sie sehr gerne mit anderen, so 
ist sie seit 1986 die Leiterin Seniorengym-
nastikgruppe und seit 1990 auch die Leite-
rin der 2. Seniorengymnastikgruppe. Zudem 

hat sie seit 1991 die Leitung der Gruppe „Tanz für Senioren“ inne. 
Seit über 30 Jahren ist sie aktiv in der Altenfasnacht Liptingen mit 
der Gymnastikgruppe Spätlese, die immer wieder durch schöne 
Tänze und tolle, selbst gefertigte Kostüme begeistert. Seit 35 Jah-
ren ist sie bei der Organisation des jährlichen Altennachmittags 
eingebunden, die Veranstaltung ist jetzt die „vorweihnachtliche 
Feier für Senioren“. Seit 35 Jahren ist sie Mitorganisatorin der Blut-
spendenaktionen in Liptingen. Und nicht zu vergessen war sie 
von Anfang an dabei, als es galt, im Rahmen des Kinderferienpro-
gramm Emmingen-Liptingen ein 3-tägiges Zeltlager für jährlich 50 
Kinder zu organisieren.   
Nachdem sie auch bereits seit einiger Zeit beim Seniorentre� Lip-
tingen/Heudorf dabei war ist sie nun seit einem Jahr aktiv in der 
Vorstandschaft des Seniorentre�s tätig.   
Und dann vielleicht ihr liebstes Hobby: Seit 15 Jahren ist sie in der 
Narrenzunft Schlehenbeißer als Horchetweible unterwegs. Das 
hört sich zunächst unspektakulär an, ist aber ein absolut heraus-
forderndes und kräftezehrendes Hobby. Denn die Horchetweible 
sind nicht nur bei jedem Auftritt der Schlehenbeißer auf Narren-
tre�en dabei, nein sie haben es sich o�enbar zum Ziel gesetzt, die 
Narrenräte mit ihrem Zeitengagement auf diesen Narrentre�en 
zu übertrumpfen. Freiwillig steigen die Horchetweible nie in den 
Bus zur Heimfahrt ein, der als erster fährt, eher in den letzten. Und 
manchmal sollen sie diesen auch schon verpasst haben. 
Passend ist sicherlich auch, dass ihr Leib- und Magen-Getränk kurz 
„Halleluja“ genannt wird; für nicht Eingeweihte, es handelt sich 
nicht um Weihwasser, sondern um Sekt.   
  

Manfred Schlosser 
Mindestens genauso schwierig wird es, 
wenn man sich das DRK Liptingen ohne 
Manfred Schlosser vorstellt. Manfred 
Schlosser ist Gründungsmitglie des  DRK-
Ortsvereins Liptingen, der am 18.11.1966 
aus der Wiege gehoben wurde und jetzt 
somit 50 Jahre alt wird. Übrigens Grund ge-
nug, in diesem Jahr noch dieses Jubiläum zu 
feiern und dabei auch einen weiteren Wan-
derweg in Liptingen einzuweihen. Seit 1992 

ist Manfred Schlosser Ausbilder ERSTE HILFE und hat dabei nicht 
nur unzählige Aspiranten für Führerscheine ausgebildet. Im DRK-
Ortsverein war er Kassier von 1981 – 1983, seit 1983 bis heute ist 
er Vorsitzender des DRK-Ortsvereins Liptingen, also nunmehr 33 
Jahre. 30 Jahre war Manfred Schlosser zudem Bereitschaftsleiter 
von 1984 – 2014 und Ausbilder im Ortsverein.   
Natürlich war er wie seine Frau von Anfang an mit der Organisati-
on des Zeltlagers betraut und als Koch im Kinderferienprogramm 
unverzichtbar. Denken wir nur an die Tonnen von Spagetti, die er 
alleine dabei zubereitet hat. Die Organisation des Altennachmit-
tags, jetzt „vorweihnachtliche Feier für Senioren“, liegt auch bereits 
32 Jahre in seinen Händen.   
Seit 2008 investiert er Freizeit in die Mitarbeit im Arbeitskreis für 
Sozialarbeit im DRK-Kreisverband Tuttlingen.   

In der Laudatio auf die Geehrten führte der Bürgermeister jeweils aus  
(zunächst die 5 Verdienstmedaillen, dann die beiden Ehrennadeln): 
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Er kann auch noch etwas anderes als DRK: Seit 20 Jahren ist er Sän-
ger im Kirchenchor St. Michael und hier seit 2011 im Vorstandsgre-
mium tätig.   
In dem seit 2013 bestehenden Nachbarschaftshilfeverein Emmin-
gen-Liptingen ist er Mitglied im Arbeitskreis Liptingen.   
Bei verschiedenen Gelegenheiten �el ihm auch die Rolle des Spre-
chers für die Liptinger Vereine zu.   
Einmal hat er uns dann doch einen mehr oder weniger großen 
Schrecken eingejagt: Im Herbst 2014, ich saß gerade in einer Kreis-
tagssitzung in Tuttlingen, gab es die Nachricht, dass am Kreisver-
kehr Hühnerhof ein schwerer Unfall geschehen sei, ein Bussle sei 
ungebremst auf einen Lastzug aufgefahren. Dass in dem Bussle al-
lerdings Manfred Schlosser saß und schwer verletzt geborgen wur-
de, das wurde erst später bekannt. Als ich dann am Abend nach 
Hause fuhr und das demolierte Bussle sah, dachte ich noch: Oje. 
Aber wie wir sehen, ist Manfred Schlosser wieder zu unserer aller 
Freude vollkommen genesen. (Und das DRK hat ein neues Bussle). 
Eines noch, was sicher nicht nur mir so ergangen ist: Als ich eine 
meiner leider zahlreichen Knieoperationen im Klinikum Tuttlingen 
hatte, war Manfred Schlosser als Anästhesist der letzte Mensch, 
den ich im OP sah ..... und Gott sei Dank auch wieder einer der ers-
ten. Und so wird es sicher vielen aus Emmingen-Liptingen ergan-
gen sein, die in Tuttlingen operiert worden sind. 
  

Leonie Truckenbrod 
Leonie Truckenbrod war langjährige Eltern-
beirätin im Kindergarten Liptingen 1993 
- 1998, danach Elternbeirat in der Grund-
schule für 4 Jahre. Im Pfarrgemeinderat 
Liptingen ist sie seit 1995 ununterbrochen 
tätig. Sie war und ist Vorsitzende des Pfarr-
gemeinderats in Liptingen von 2000-2016, 
zeitgleich Vorsitzende des gemeinsamen 
Ausschuss der Seelsorgeeinheit Egg 2008-

2016. Und seit 2016 ist sie nun Pfarrgemeinderatsvorsitzende der 
SE Egg.   
Sehr engagiert ist sie in der Jugendarbeit, seit 1995 ist sie eine 
Jugendgruppenleiterin in St. Michael. Dies besteht aus wöchent-
lichem Basteln, Spielen und Teilnahme an verschiedenen Festen 
quer durch das Kirchenjahr. Patrozinium, Krippenspiel, Sternsinger 
Aktion und Kinderfastnachtsprogramm sowie Beteiligung am Kin-
derferienprogramm. 
Auch die Senioren liegen ihr sehr am Herzen.   
Seit 2000 engagiert sie sich mit im Besuchsdienst bei den Geburts-
tagen /Jubilaren sowie bei den Patienten im Krankenhaus und den 
Personen in Senioren- und P�egeheimen.   
Zu alledem ist sie aktiv bei verschiedenen Vereinen 
- Nachbarschaftshilfeverein – Arbeitskreisvorsitzende 
-Gesangverein als Sängerin und Ehefrau des Vorstandes 
-Im Sportverein und im Narrenverein   

Ähnlich wie das „German Fräuleinwunder“ in den 50er Jahren 
könnte man sie fast als das Liptinger Fräuleinwunder bezeichnen, 
wobei ich mich natürlich korrigiere und Liptinger Damenwunder 
daraus mache. 
  

Dr. Ulrich Riedel 
Dr. Ulrich Riedel hat von 1973 - 1990 eine 
allgemeinmedizinische Praxis geführt. Sein 
Wartezimmer war damals ein Ort intensiver 
und freundschaftlicher Begegnungen Em-
minger und Liptinger Bürger, in damaliger 
Zeit sicher etwas Besonderes. 1990 erfolgte 
die Übergabe der Praxis an Drs. Reinbach. 
Dr. Riedel und seine Frau waren dann meh-
rere Jahre in der ganzen Welt als Individual-

Touristen mit dem Wohnmobil unterwegs. 

Seine Liebe galt dem SV Liptingen. Er übernahm 1979/80 das Amt 
des ersten Vorsitzenden, wobei in seiner Vorstandszeit der Bau des 
Vereinsheimes geschultert wurde. 

Während seiner Zeit als Vorstand des SV Liptingen hat er sich be-
müht, ausgleichend auf die damals noch schwierigen Beziehun-
gen zwischen den beiden Teilgemeinden Emmingen und Lipt-
ingen zu wirken, - so war er in der Anfangsphase der Emminger 
Tennisabteilung mehrere Jahre als zweiter Vorstand tätig.   Beim 
Roten Kreuz hat er sich gerne während seiner Praxistätigkeit en-
gagiert, - auch hier hat er sich für die friedliche Umstrukturierung 
nach der Gemeindereform eingesetzt und wurde deswegen vom 
Tuttlinger DRK zum Ehrenmitglied ernannt.   
Beim Turnhallen-Förderverein Liptingen war er als zweiter Vorsit-
zender mit aktiv und versuchte, so gut es ging, die Interessen des 
SV Liptingen mit denen der anderen Vereine und der Gemeinde in 
Einklang zu bringen.   

Sein Engagement in der Nachbarschaftshilfe Emmingen-Liptingen 
ist bei seinem – er sagt „doch beträchtlichen“, ich sage „noch fast 
jugendlichen“ - Alter von 76 Jahren wie er meint mehr symbolisch, 
jedoch als wichtiger Anreiz und als Unterstützung der Jüngeren zu 
sehen.   Aktuell, und dies ist ihm eine Herzensangelegenheit, en-
gagiert er sich sehr stark in der Flüchtlingshilfe. Motivation hierbei 
ist ihm auch, dass er selbst aus einer Flüchtlingsfamilie stammt. In 
seinem Engagement sieht er keinen besonderen Verdienst, son-
dern eine selbstverständliche Humanität. Die heutige Verleihung 
der Ehrennadel soll auch die Wertschätzung der ganzen Gemeinde 
für die Flüchtlingsarbeit sein, und zwar aller Engagierten. 

Die Ehrung erhält Dr. Riedel in diesem Falle mit stellvertretend für 
diese Menschen.     
  

Rolf Simon 
Rolf Simon hat seine Verdienste beim SV 
Emmingen erworben, was sicherlich auch 
durch seinen Vater, der ein Urgestein des SV 
Emmingen war, geprägt wurde. 

Seit dem Beginn seiner Schulzeit hat Rolf Si-
mon den Mitgliedsbeitrag für den Verein bei 
den Mitgliedern eingezogen, da sein Vater 
dieses als Kassierer des Vereins auf Grund 

seiner Behinderung nicht selbst machen konnte. So erledigte er 
dies eben schon als kleiner Bub. Rolf Simon war aktiver Fußball-
spieler seit dem 9. Lebensjahr bis zum heutigen Tag. Sein letztes 
Rundenspiel als Spieler im Verbandsspielbetrieb absolvierte er mit 
44 Jahren. Rolf Simon tätigte die meisten Arbeitsstunden beim Bau 
des Fußballerheims und der Erschließung des Sportgeländes von 
1975 - 1977. 

�t�� Kassier - Wirtschaftsbetrieb-Fußballerheim von 1978 - 1986 
�t�� Betreuer / Hausmeister / Vermietungen Fußballerheim von 

1978 - 2007 
�t�� Kassier des Gesamtvereins von 1993 bis heute. 2. Vorsitzender 

von 1997 - 2006. 
�t�� Geschäftsführender Vorstand von 2006 - 2011, da kein 1. Vorsit-

zender vorhanden. 
�t�� Vorstand für Finanzen und Geschäftsbetrieb von 2012 bis heu-

te.   
�t�� Erst in der vergangenen Hauptversammlung des SV Emmingen 

wurde Rolf Simon auf Grund seiner großen Verdienste zum Eh-
renmitglied ernannt. 
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Die bundesweite Rufnummer für den all-
gemeinen ärztlichen Bereitschaftsdienst 
ist 116 117. Die Rufnummern der fach-
ärztlichen Bereitschaftsdienste im Land-
kreis Tuttlingen sind 

0180/6077212  (Augenärzte) 
0180/6074611 (Kinderärzte) und 
0180/6077211 (HNO-Ärzte). 

Bürgermeister Joachim Lö�er
privat 920273
Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18
Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  9268-92

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Rettungsdienst   112 

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767
Energiedienst Rheinfelden (Emmingen) 
Störungsnummer           07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer (Liptingen) 
            0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenp�ege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für P�ege und Senioren, 
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/926-4602, -4603 und -4604 
Internet: www.fps-tut.de 

Familienp�ege   0771/8322810 
Schulsozialarbeiter  
Julien Jurado  0157/84845285
schulsozialarbeit-emmingen-liptingen@web.
de

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
O�ene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung

Im Rahmen eines Ehrungsabends erhiel-
ten am Donnerstag, 07. April 2016, sieben 
verdiente Persönlichkeiten aus Emmin-
gen-Liptingen hohe Auszeichnungen der 
Gemeinde. In fünf Fällen war es die Ver-
dienstmedaille der Gemeinde Emmingen-
Liptingen, in zwei Fällen die Bürgerehren-
nadel der Gemeinde Emmingen-Liptingen. 
Neben den zu Ehrenden mit ihren Partnern, 
Verwandten und Freunden hatte sich zu die-
sem speziellen Ehrungsabend Herr Landrat 
Stefan Bär in der Witthohhalle eingefunden. 
Herr Landrat Bär hielt auch die Festanspra-
che am Ehrungsabend, wobei er haupt-
sächlich auf das Ehrenamt in Baden-Würt-
temberg und Deutschland einging und die 
Wichtigkeit des Ehrenamtes herausstellte. 
Wichtig war ihm auch der Hinweis auf die 
vielen ehrenamtlichen Helfern, die sich der-
zeit in der Flüchtlingshilfe engagieren. 
  
Bei den politischen Gästen begrüßte der 
Bürgermeister auch Herrn Rektor Napierala 
von der Grundschule, Frau Bauer und Herrn 
Frick von der Schulleitung der Witthohschu-
le, Frau Kindergartenleiterin Hermann aus 
Emmingen, Herrn Dr. Jürgen Kaufmann, 
die Mitglieder des Gemeinderates sowie 
die Mitglieder früherer Gemeinde- und 
Ortschaftsräte und die örtlichen Vereinsvor-
stände. Ebenso herzlich willkommen hieß 
er alle Personen aus Emmingen-Liptingen, 
die bisher mit der Verdienstmedaille ausge-
zeichnet worden waren. 
  
In der Laudatio auf die zu Ehrenden wies 
Bürgermeister Joachim Lö�er darauf hin, 
dass im Jahre 1981 die Verdienstmedaille 
und der Bürgerring der Gemeinde Emmin-
gen-Liptingen eingeführt worden waren. 
Bisher haben 34 Personen die Verdienstme-
daille und drei Personen die Bürgerehren-
nadel erhalten. Zudem wurde der Ehren-
ring der Gemeinde bisher 4 mal überreicht, 
dabei galt sein Gruß den Herren Josef Keller 
und Kurt Breinlinger als Ehrenringträger 
und der aktuell höchsten Auszeichnung der 
Gemeinde. Sicher stelle dies ein sparsames 
Umgehen mit diesen Ehrenzeichen dar, was 
sie umso ehrenvoller mache. 
  
Lö�er wörtlich: „Die heute zu ehrenden 
Persönlichkeiten haben sich alle große Ver-
dienste für die örtlichen Vereine, die Bürger 
und Einwohner und die Dorfgemeinschaft 
insgesamt erworben. In einer Zeit, in der 
viele hauptsächlich nach dem eigenen per-
sönlichen Wohlstand schauen, in der sich 
Vereine und Institutionen mit der Beset-
zung von Vorstandsgremien immer schwe-
rer tun, in der Politikverdrossenheit und 
Gleichgültigkeit, und dies gilt leider auch 
für die Kommunalpolitik, zu Schlagwörtern 
geworden sind, und in der der Blick für die 
Belange des Nächsten gelegentlich immer 
spärlicher ausfällt, ist es wichtig, Persön-
lichkeiten auszuzeichnen, die das Gegenteil 
dessen repräsentieren, was ich ausgeführt 

habe. Persönlichkeiten, die Vorbildcharak-
ter haben.“ 
  
Dabei zitierte er auch Charles de Gaulle, den 
ehemaligen französischen Staatspräsiden-
ten, mit den Worten: 
�v�#�F�E�F�V�U�F�O�E�F�� �-�F�J�T�U�V�O�H�F�O�� �X�F�S�E�F�O�� �O�V�S�� �W�P�O�� �C�F-
�E�F�V�U�F�O�E�F�O�� �.�F�O�T�D�I�F�O�� �F�S�[�J�F�M�U���� �V�O�E�� �C�F�E�F�V�U�F�O�E��
�J�T�U�� �K�F�N�B�O�E�� �O�V�S�� �E�B�O�O��� �X�F�O�O�� �F�S�� �G�F�T�U�� �F�O�U�T�D�I�M�P�T-
�T�F�O���J�T�U����F�T���[�V���T�F�J�O���i 
  
Nach den Laudationen wurden neben der 
Verdienstmedaille bzw. der Bürgerehren-
nadel den Geehrten jeweils eine Ehrungs-
urkunde ausgehändigt. Für die Partner der 
Geehrten hatte der Schultes jeweils ein 
Blumengebinde dabei und überreichte es 
an die Partner. Denn hinter erfolgreichen 
und verdienten Männern oder Frauen ste-
hen immer Partner, die zum einen auf vieles 
verzichten müssen, zum anderen aber auch 
dem Mann bzw. der Frau den Rücken frei-
hält.   
Für die örtlichen Vereine gratulierte der Vor-
sitzende des Seniorentre�s Liptingen/Heu-
dorf Herr Kurt Breinlinger und stellte her-
aus, wie wichtig es für die Vereine sei, dass 
es solche aktiven und verdienten Persön-
lichkeiten in einer Gemeinde gibt, denen 
das Leben in Vereinen und Institutionen 
insgesamt in der Gemeinde nicht gleichgül-
tig sei und dies entsprechend nach besten 
Kräften unterstützen. 
  
Für die Geehrten bedankte sich Bernd Rich-
ter sehr herzlich. Er betonte, dass keiner der 
Geehrten das Getane erledigt habe, um ir-
gendwann einmal in einem Ehrungsabend 
im Mittelpunkt zu stehen, sondern weil es 
den Geehrten Freude und Spaß bereitet 
hätte und sie auch sahen, dass ihr Tun not-
wendig sei. Trotzdem sei er sehr erfreut, 
dass das große Engagement der Geehrten 
sehr wohl in der Dorfgemeinschaft und 
vom Gemeinderat gesehen werde. Er ende-
te mit einem Zitat des Kabarettisten Dieter 
Hildebrand: „Wie soll man sich schon fühlen, 
wenn man einen Preis erhalten hat? Ausge-
zeichnet!“ 
  
Im Anschluss war noch genügend Zeit und 
Gelegenheit, sich bei einem Stehempfang 
ausgiebig zu unterhalten. 
  
Für die musikalische Umrahmung der Fei-
erstunde hatte der Musikverein Trachten-
kapelle Emmingen ab Egg unter Stabsfüh-
rung von Thorsten Tritschler gesorgt. Für 
die Verköstigung der Gäste im Rahmen des 
Stehempfanges waren die Damen der Fit-
nessabteilung des SV Emmingen Abt. Fuß-
ball verantwortlich und auch die Damen der 
örtlichen Verwaltung hatten hierbei mitge-
holfen. 
  
Insgesamt war der Ehrungsabend eine ge-
lungene Veranstaltung und wurde von den 
Anwesenden sehr gelobt. 

   Großer Ehrungsabend   
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Grünschnitt  
jeweils samstags, 

Bauhof Emmingen 
von 10.00 - 11.30 Uhr 

Gemeinschaftshaus Liptingen 
von 10.00 - 11.30 Uhr 

  
Biomüll  

Mittwoch, 20.04. 
 
 
 

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeis-
ters �ndet im Rathaus Emmingen am 
Mittwoch,  20. April 2016 in der Zeit von 
09.30 - 11.00 Uhr, statt. Wenden Sie sich an 
den Bürgermeister, wenn Sie Anliegen und 
Probleme haben. Sie können auch gerne 
außerhalb der genannten Sprechstunden, 
nach jeweiliger vorheriger telefonischer Ter-
minvereinbarung, mit dem Bürgermeister 
persönlich sprechen. 
 

Gefunden   
- wurde am Eck Sche�elstraße / Erich-Stärk-
Straße und am Sportplatz Emmingen jeweils 
ein Schlüssel. 
Die Fundsachen können im Rathaus Emmin-
gen zu den üblichen Ö�nungszeiten abge-
holt werden. 
 

Helferkreis Asyl 
In der vergangenen Woche fand ein erstes 
Tre�en des Helferkreises Asyl im Rathaus in 
Emmingen statt. Gut 30 interessierte Perso-
nen hatten sich hierzu eingefunden. Zudem 
war vom Landratsamt Tuttlingen Frau Ulrike 
Mielke, die dort mit der Asylbewerberbe-
treuung beauftragt ist, anwesend, um den 
Besuchern des Tre�ens Informationen aus 
erster Hand zu geben. 
Zunächst hatte Bürgermeister Joachim Lö�-
ler den aktuellen Stand der Flüchtlingszah-
len in Emmingen-Liptingen dargelegt. So 
müsse nach der letzten Information durch 
den Landkreis Tuttlingen bis Jahresende 
2016 mit der Zuweisung von 96 Personen 
gerechnet werden. Bis Ende April werde 

man, wenn dann alle kommunal ange-
mieteten oder im Eigentum be�ndlichen 
Wohnungen belegt sind, etwas mehr als 30 
Personen untergebracht haben. Da im Mo-
ment die Aussagen zu den aktuellen Flücht-
lingszahlen und auch zu den Erwartungen 
in den nächsten Wochen und Monaten sehr 
unterschiedlich sind, wird die Gemeinde, 
sobald alle Plätze belegt sind, erneut auf 
Wohnraumsuche gehen. Sofern nicht genü-
gend Wohnraum angemietet werden kann, 
wird sich der Gemeinderat abschließend 
mit dem Thema zu befassen haben, ob dem 
Landkreis Tuttlingen zur Errichtung einer 
Gemeinschaftsunterkunft für 50 Personen 
ein Grundstück der Gemeinde angeboten 
wird. Angedacht ist der Bereich im Adlergar-
ten an der Schulstraße in Emmingen. 
In der Diskussion zeigte sich deutlich, dass 
ein sehr großes Interesse am ehrenamtli-
chen Engagement in Sachen Flüchtlings-
hilfe vorhanden ist. So wurde besprochen, 
dass möglichst rasch ein E-Mail-Verteiler ge-
scha�en wird, dem eine WhatsApp-Gruppe 
zur schnellen Information der Mitglieder 
angegliedert wird. Zudem wird bei den 
Personen, die ihre Bereitschaft zu helfen 
erklärt haben, abgefragt, welche Bereiche 
sie sich persönlich vorstellen können, wo 
sie den Flüchtlingen und Asylbewerbern 
helfen wollen. Dies könne im Deutschun-
terricht, im Bescha�en von Alltagsgegen-
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ständen, im Begleiten zu Behördengängen 
und ähnliches sein. Natürlich sind auch 
Schulfragen und Kindergartenfragen bei 
Familien, genauso wie Hilfen für Schwange-
re notwendig. Eine weitere Anregung war, 
dass für jede Flüchtlingsunterkunft, also je 
Wohnung, eine gewisse Anzahl an Paten als 
direkte Ansprechpartner für diese Flüchtlin-
ge genannt wird. Die Paten können dann 
entscheiden, wie gewährleistet wird, dass 
in den angesprochenen Bereichen Hilfe 
oder Unterstützung gewährt werden kann. 
 
Der einzurichtende E-Mail-Verteiler und 
die WhatsApp-Gruppe sind nicht ab-
schließend angelegt, d.h. es können je-
derzeit Ergänzungen erfolgen. Und wenn 
jemand gestrichen werden möchte, 
kann dies natürlich genauso geschehen. 
 
Ein weiterer Punkt, den Bürgermeister Jo-
achim Lö�er einbrachte, war, dass der 
Sozialausschuss des Gemeinderates in 
seiner Sitzung am 04. April 2016 eine Ju-
gendp�egerin für Emmingen-Liptingen 
angestellt habe. Die Jugendp�egerin, sie 
heißt Katrin Traichel, hat ihren Dienst nun 
bereits am 11. April aufgenommen und 
wird seitens der Verwaltung gemeinsam 
mit Hauptamtsleiter Patrick Allweiler An-
sprechpartner in Flüchtlingsfragen sein. 
Im Gemeinderat wird sie sich in der nächs-
ten Sitzung am 25. April 2016 vorstellen. 
 
Wer sich bisher noch nicht für den Helfer-
kreis Asyl gemeldet hat, aber Interesse am 
Mitarbeiten hat, wird gebeten, eine kurze 
Information auf dem Rathaus bei Stefanie 
Lauer unter E-Mail: Stefanie.Lauer@emmin-
gen-liptingen.de oder Telefon: 07465/9268-
11 abzugeben. Dabei sollte die persönliche 
E-Mail-Adresse für den E-Mail-Verteiler und 
eine Telefonnummer, die WhatsApp fähig 
ist, genannt werden. Mit dieser Mitteilung 
erklärt sich der Helfende ausdrücklich damit 
einverstanden, dass seitens der Verwaltung 
in Emmingen-Liptingen diese persönlichen 
Daten in Bezug auf den Helferkreis Asyl un-
ter datenschutzrechtlichen Gesichtspunk-
ten genutzt werden können. 
 

   
 

Emminger Wochenmarkt   
donnerstags 14 - 18 Uhr am Rathaus   
Über einen Einkauf auf unserem Wochen-
markt freut sich unser Marktbeschicker:
�t�� Fleisch- und Wurstwaren der Metzge-

rei Sulger

Verkehrsbehinderungen B491 
Richtung Emmingen
Wegen Asphaltarbeiten mit halbseitiger 
Straßensperrung kann es vom 19.04. bis 
zum 04.05.2016 auf dem Weg von der Ab-
zweigung Biesendorf in Richtung Emmin-
gen zu Verkehrsbehinderungen kommen. 
 
Um Beachtung wird gebeten! 
 
  
 

Standesamt  
im Monat März 2016 
Personenstandsfälle im Monat März 2016 
  
Ortsteil Emmingen  

Geburten: 
1 ohne Verö�entlichung 

Jean-Pierre Heinrich Ernst Schwarz 
geboren am 20.03.2016 in Tuttlingen 
Eltern: Yvonne Karina Schwarz geb. Huser 
und Raphael Josef Rupert Schwarz, Wiesen-
str. 15, Emmingen-Liptingen 

Eheschließung: 
keine 

Sterbefälle: 
1 ohne Verö�entlichung 

Ferdinand Specker 
gestorben am 17.03.2016 in Konstanz, 
wohnhaft gewesen Weiherstr. 22, 
Emmingen-Liptingen 
59 Jahre 
  
Ortsteil Liptingen  

Geburten: 
Lenja Mina Mutludag  
geboren am 15.03.2016 in Tuttlingen 
Eltern: Irene Mutludag geb. Glubrecht und 
Gökhan Mutludag, Auf der Höhe 9a, 
Emmingen-Liptingen 

Eheschließung: 
keine 

Sterbefälle: 
keine 

Agentur für Arbeit Rottweil - 
Villingen-Schwenningen 
Am 21. April im BiZ Rottweil: Auslands-
aufenthalt - Ich bin dann mal weg! 
Work & Travel in Australien, Neuseeland, 
Kanada oder Mexiko, Freiwilligendienste in 
Indien, Thailand, Südafrika oder doch lieber 
als Au pair in die USA, Costa Rica oder China? 
Einen Überblick über die Möglichkeiten und  
Chancen eines Auslandsaufenthaltes gibt 
die Agentur für Arbeit Rottweil – Villingen-
Schwenningen jungen Erwachsenen am 
Donnerstag, den 21. April 2016 um 14:00 
Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ), 
Neckarstraße 100 in Rottweil. 
Immer heißt ein Auslandsaufenthalt vor al-
lem eins: außergewöhnliche Erfahrungen 
sammeln in der Kultur eines fremden Lan-
des, neue Freunde �nden auf der ganzen 
Welt und unvergessliche Erlebnisse haben. 
Doch „weg von zu Hause“ will gut vorbe-
reitet sein. Damit man beruhigt einen Aus-
landsaufenthalt antreten kann, sollten sich 
Jugendliche und Eltern umfassend informie-
ren. Die Referentin der Organisation „Prakti-
kawelten“, Veronika Morgenroth, informiert 
über verschiedene Möglichkeiten im Aus-
land. Einzelne Programme werden erläutert 
und es wird erklärt, welche Voraussetzun-
gen dafür notwendig sind. 
Im Vortrag um 14:00 Uhr geht es um Frei-
willigenarbeit und Praktika im Ausland, ab 
15:00 Uhr wird es Informationen zu Work & 
Travel geben. 
Wer teilnehmen möchte, meldet sich unter 
der Telefonnummer 0741 492- 224 an oder 
schickt eine E-Mail an 
Rottweil.BiZ@arbeitsagentur.de. 
  
 

Donaubergland 
Donaubergland wird zum „DonauBier-
land“
- Aktionen zu 500 Jahre deutsches Rein-
heitsgebot -
In diesem Jahr wird das Bier in Deutsch-
land besonders gefeiert. Das Reinheitsge-
bot, das im Jahr 1516 von den bayerischen 
Herzögen erlassen worden und damit das 

TÜV SÜD 
TÜV-Zugmaschinen-Abnahmetermin   
Die Überprüfung der Zugmaschinen 
durch den TÜV �ndet in Liptingen am 
Samstag, den 16. April 2016, in der Zeit 
von 08.00 Uhr bis 11.00 Uhr bei der 
Feuerwehr, statt. 
  
Es besteht auch die Möglichkeit, unge-
bremste Pkw-Anhänger vorzuführen. 

Einwohnerzahlen für den Monat März 2016 
  
 Emmingen Liptingen insgesamt  
  
Einwohnerstand am 29.02.2016 2.933 1.652 4.585   
Zugänge
�t�� durch Zuzug 19 13 32
�t�� durch Geburten 2 1 3 
  
Abgänge
�t�� durch Wegzug 12 9 21
�t�� durch Sterbefall 2 0 2  
  
Einwohnerstand am 31.03.2016 2.940 1.657 4.597     
Einwohner männlich: 1.460 846 2.306 
Einwohner weiblich: 1.480 811 2.291 
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älteste Lebensmittelfgesetz ist, wird 500 
Jahre alt. Am 23. April wird das Jubiläum 
als „Tag des deutschen Bieres“ begangen. 
Auch im Donaubergland rückt das Bier in 
diesem Jahr besonders in den Mittelpunkt. 
So gibt es verschiedene Aktionen der Do-
naubergland GmbH in Zusammenarbeit 
mit der Hirschbrauerei Wurmlingen. Damit 
beteiligt sich das Donaubergland auch am 
Projekt „Biersüden“ der Tourismusmarketing 
Baden-Württemberg. Neben einem großen 
Aktionstag in Kooperation mit dem Freilicht-
museum Neuhausen ob Eck am 19. Juni im 
Museumdorf und verschiedenen Aktionen 
in der Brauerei soll das Bier in seiner heu-
tigen Vielfalt vor allem auch in der heimi-
schen Gastronomie als typisches Getränk im 
Donaubergland und an der Jungen Donau 
ins Blickfeld gerückt werden. An drei Aben-
den wird es deshalb in unterschiedlichen 
Gaststätten eine unterhaltsame Bierverkos-
tung mit einem speziellen mehrgängigen 
Bier-Menüs geben. Erstmals werden am Frei-
tag, 29. April um 18.30 Uhr Karl-Hermann 
Marx von der Hirschbrauerei Wurmlingen 
und Donaubergland-Geschäftsführer Walter 
Knittel sowie das Team von Familie Link vom 
Landgasthof Bären in Trossingen-Schura im 
dortigen „Bären“ einen kulinarischen Abend 
bieten. Das Team des „Bären“ serviert ein 
spezielles viergängiges Menü begleitet von 
verschiedenen Biersorten. Der Bier-Experte 
der Brauerei wird in die Geheimnisse des 
Biergenusses und in die Geschichte des 
Bierbrauens einführen, Walter Knittel wird 
durch den Abend führen. Eine Anmeldung 
und Platzreservierung ist erforderlich. An-
meldung beim Landgasthaus Bären unter 
Tel. 07425-8178. Weitere Infos unter www.
donaubierland.de und www.biersüden.de. 
  
Erö�nung der Wandersaison 2016 
im Donaubergland  
Am 1. Mai beginnt o�ziell die neue Wander-
saison im Donaubergland. In Zusammen-
arbeit mit dem Schwäbischen Albverein 
werden verschiedene geführte Wanderun-
gen angeboten, zahlreiche Hütten sind an 
diesem Tag geö�net und verschiedene Gas-
tronomen im Donaubergland bieten den 
Gästen einen speziellen „DonauWellen-
Wanderteller“ an. An diesem Tag wird um 
11 Uhr auch das neue kostenlose „Best of 
Wandern“ -Testcenter für Wanderausrüs-
tung im „Talhof- Donautal“ in Beuron-Lan-
genbrunn erö�net. Infos dazu auch im Inter-
net unter www.donaubergland.de oder Tel. 
07461/7801675.  
 
 

Energieagentur Landkreis 
Tuttlingen   

Am Montag, den 02.05.2016, Energiebera-
tung im Landratsamt Tuttlingen 
  
Anmeldungen sind ab sofort möglich 
 Tel: 07461/9101350 oder 
E-Mail info@ea-tut.de 
  
Die Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
bietet am Montag, den 02.05.2016, im Land-
ratsamt Tuttlingen, für Bau- und Sanierungs-
willige eine kostenlose Energieberatung an. 

Joachim Bühner, Geschäftsführer von der 
Energieagentur Landkreis Tuttlingen und 
Energieberater der Verbraucherzentrale, in-
formiert Sie an diesem Tag zu Themen wie 
Sanierung, erneuerbare Energien und För-
dermittel. Die Beratungen werden gefördert 
durch das Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie. 
  
Beratungstermine sollten vorab verein-
bart werden. Das Büro der Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen ist telefonisch unter 
07461/9101350 oder per E- Mail unter info@
ea-tut.de erreichbar.   
Die Beratungen �nden im Landratsamt Tutt-
lingen, Zimmer Nr.126, statt. 
 
  

Landratsamt Tuttlingen 
Workshop zur Ernährung nach dem 1. Le-
bensjahr in Tuttlingen  
Das FORUM Ernährung am Landwirtschaft-
samt Tuttlingen bietet am 29. April 2016 
von 14:00 bis 17:00 Uhr einen Workshop zur 
Ernährung nach dem 1. Lebensjahr in der 
Schulküche der Schillerschule Tuttlingen an. 
„Die Umstellung von Babynahrung auf Fa-
milienkost soll Kindern wie Eltern Spaß ma-
chen. Insbesondere die Kleinen entdecken 
in dieser Phase für sie neue und unbekannte 
Lebensmittel und entwickeln sich weiter“, 
so Kathrin Schrode, Fachfrau für Kinderer-

nährung und Referentin des Workshops. Im 
Rahmen des Workshops zeigt die Fachfrau 
für Kinderernährung, wie eine kindgerechte 
Kost aufgebaut ist und wie die Umstellung 
gelingt.   Eine Anmeldung ist erforderlich 
beim Landwirtschaftsamt, Tel. 07461/926-
1340 oder -1360.   
Die Teilnahme ist kostenlos, die Kosten für 
die Lebensmittel werden aber umgelegt. 
  
 

Zweckverband Ringzug 
Schwarzwald-Baar-Heuberg   
Späterlegung des Ringzugs 88081 ab Fri-
dingen auf 13:25 Uhr 
Der Ringzug 88081 wird bis zum 13. Mai 
2016 Uhr um 13:25 Uhr statt fahrplanmäßig 
um 13:15 Uhr ab Fridingen über Mühlheim, 
Stetten, Nendingen nach Tuttlingen fahren. 
Ursächlich für diese 10-minütige Späterle-
gung ist eine Schienensperrung bei Singen, 
durch die ein zusätzlicher Güterzug die ein-
gleisige Strecke im Donautal befahren muss. 
Dieser Ringzug wird während der Schulzeit 
auch von Schülern der Schulen in Fridingen 
genutzt, um auf den Heuberg nach Hause 
zu fahren. Dazu müssen Sie in Mühlheim auf 
den Bus der Linie 18 umsteigen. Dieser Bus 
wartet auf den später fahrenden Ringzug, er 
fährt insgesamt 6 Minuten später um 13:33 
Uhr in Mühlheim ab. Der Ringzug erreicht 
Mühlheim um 13:30 Uhr. 

Kindergarten Liptingen 
Hurra, Hurra, das neue Bodentrampolin ist da! 
Letzte Woche konnten die Liptinger Kindergartenkinder ihr neues Bodentrampolin im Au-
ßenbereich einweihen, das der Bauhof einen Tag zuvor eingebaut hatte. Die Freude darüber 
war riesengroß, genauso wie die Warteschlange, die meterweit zurückreichte. Nicht einmal 
ein kurzer Regenguss konnte die Kinder vom Hüpfen abhalten und sie hatten so viel Spaß 
daran, dass die lange Schlange nicht abreißen wollte, bis die Kinder abgeholt wurden. 
Der Kindergarten Liptingen möchte sich auf diesem Wege ganz herzlich beim “Förderverein 
für Kinder und Jugendliche “ bedanken, der es mit einer Spende von 1000€ ermöglicht hat, 
dass dieses tolle Außengerät angescha�t werden konnte. 
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Witthohschule 
Landschaftsputzete 2016 
Am vergangenen Freitag unternahmen die 
Witthohschüler mit ihren Lehrern wie je-
des Jahr ihre Streifzüge durch den Ortsteil 
Emmingen. Das Wetter spielte mit, es blieb 
trocken und die Temperatur war sehr ange-
nehm. 
5 Klassen durchkämmten jeweils das ihnen 
zugewiesene Gebiet, bestehend aus mehre-
ren Straßen. 
„Bewa�net“ mit Gummihandschuhen, klei-
nen und großen Müllsäcken befreiten sie 
die Gehwege und angrenzende ö�entliche 
Grundstücke von allerhand achtlos wegge-
worfenen Abfällen – viele Zigarettenkippen 
wanderten in die Müllbeutel. 
Die Ausbeute waren 6 große blaue Säcke, 
welche zu gut zwei Dritteln gefüllt waren. 
Lobend zu erwähnen ist, dass in Wohnge-
bieten die Bewohner die Umgebung wohl 
eigenständig sauber halten - hier waren 
es nur Kleinigkeiten, die herumlagen. Hin-
gegen war auf dem Weg zum „Hühnerhof“ 
sowohl rechts als auch links der Straße Un-
mengen von Müll aufzusammeln. 
In der Schule angekommen, gab es Apfel-
schorle oder Mineralwasser zu trinken. 
 
  

Musikschule Tuttlingen 
Schülerkonzert der Musikschule 
Am Montag, den 18.04.2016 �ndet wie-
der ein Schülervorspiel der Musikschule in 
Emmingen-Liptingen statt. Beginn ist um 
19.00 Uhr. Das Konzert ist ö�entlich, Gäste 
sind herzlich willkommen. Im Probelokal des 
Musikvereins Emmingen musizieren Kinder 
und Jugendliche der Musikschule. Unter ih-
nen sind auch in diesem Jahr wieder einige 
Preisträger des Wettbewerbs „Jugend musi-
ziert“. Geplant ist ein abwechslungsreiches 
Programm sowohl in Solo- als auch in Kam-
mermusikalischer Besetzung mit Blech- und 
Holzblasinstrumenten, Streichinstrumenten 
und Klavier. Es bewirtet die Trachtenkapelle 
Emmingen. 
Informationen rund um die Musikschule 
und dieses Schülerkonzert gibt es unter der 
Nummer 07461/9647 0 oder 
info@musikschule-tuttlingen.de  
 

Wochenspruch: 
�v�*�T�U���K�F�N�B�O�E���J�O���$�I�S�J�T�U�V�T����T�P���J�T�U���F�S���F�J�O�F���O�F�V�F���,�S�F�B-
�U�V�S�����E�B�T���B�M�U�F���J�T�U���W�F�S�H�B�O�H�F�O� 
�T�J�F�I�F����/�F�V�F�T���J�T�U���H�F�X�P�S�E�F�O���i 
(2. Korinther, 5, 17) 
  
Sonntag, 17.04.2016 
Vorstadt Gemeindehaus: 
10:00 Uhr  Gottesdienst 
�1�G�B�S�S�F�S���4�D�I�J�M�M�F�S 
  
Mittwoch, 20.04.2016  
Friedenskirche Emmingen: 
16:15 Uhr   Kon�rmandenunterricht 
  
Donnerstag, 21.04.2016 
Friedenskirche Emmingen:  
19:00 Uhr   Bibel-Tre� 
Vorstadt Gemeindehaus: 
19:30 Uhr   Kirchengemeinderatssitzung 
  
Samstag, 23.04.2016 
Pfarrkirche St. Silvester:  
11:00 Uhr   Probe Kon�rmation 
  
Pfarramt: Tel. 07461-75467; 
Fax 07461-164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de 
 

Am vergangen Wochenende fand im Pro-
belokal des Musikvereins ein Probewo-
chenende der Trachtenkapelle statt. In fast 
kompletter Besetzung konnten sich die Mu-
sikerinnen und Musiker auf das anstehen-
de Jahreskonzert vorbereiten. Das Konzert 
�ndet am 7. Mai (Beginn: 20:00 Uhr) in der 
neuen Witthohhalle unter dem Motto „Au-
rora Borealis – Nordlichter“ statt. Neben 
der Trachtenkapelle werden sich die Flöten-
gruppe, die Zöglinge und die Jugendkapelle 
präsentieren. Programmdetails folgen. 
 
Probetermine:  
Trachtenkapelle  
Freitag, 15.04., 20:00 Uhr 
 
Zöglingsgruppe:  
Donnerstag, 14.04., 17:15 Uhr 
 
Jugendkapelle:  
Donnerstag, 14.04., 18:30 Uhr 

TUBAMAN: 
Dienstag, 19.04., 17:15 Uhr 
 
Terminvorschau: 
7. Mai, Samstag, Jahreskonzert 
15. Mai, Sonntag, Frühschoppen Liptingen 
4. Juli, Montag, Mühlingen 
25. Juli, Montag, Neuhausen 

www.musikverein-emmingen.de 

Grundschule 
Landschaftsputzete  
Diese Woche machten sich die Schüler der Klassen 1 – 4, ausgestattet mit Mülltüten und 
Handschuhen wie jedes Jahr wieder auf den Weg zur Landschaftsputzete. Jede Klasse mar-
schierte wieder einen ausgewiesenen Weg ab und sammelte Müll auf. Neben Flaschen, Ziga-
rettenstummeln, weggeworfenem Papier fanden die Kinder sogar zwei Fensterrahmen , die 
im Wald einfach abgestellt worden waren. 
Nach 2 – 3 Stunden kehrten alle erschöpft, aber zufrieden zur Schule zurück. Als Belohnung 
spendierte die Gemeinde  Wurst- bzw. Käsewecken und Apfelsaftschorle. 
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Die nächsten Proben �nden wie folgt statt: 
Am Dienstag, 19.04.2016 probt um 19.30 
Uhr der Hauptchor und um 20.30 Uhr der 
Projektchor! 
  
Neue Sängerinnen und Sänger sind jeder-
zeit herzlich willkommen!    
 
 

Besichtigung Hochbehälter der Boden-
seewasserversorgung auf der Gemar-
kung Liptingen am 21.04.2016 
  
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
  
am Donnerstag, den 21. April 2016 �ndet 
um 14:30 Uhr  die Besichtigung des Hoch-
behälters der Bodenseewasserversorgung 
auf der Gemarkung Liptingen statt. Tre�-
punkt ist um 14°° Uhr am Rathaus. 
Bitte beachten:  Die angemeldeten Teilneh-
mer sind verp�ichtet zur Besichtigung den 
Personalausweis mitzubringen! 
Im Anschluss ist noch Einkehr im Gasthaus 
Frieden vorgesehen. Hierzu sind alle Senio-
ren, denen die Besichtigung zu beschwer-
lich ist ebenfalls herzlich eingeladen. 

��    - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Ich melde mich zur Besichtigung des Hoch-
behälters an: 
 
____________________________________ 
Name:

____________________________________
Personalausweisnummer:
  
�R   ich möchte abgeholt werden  
 
 ��    - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

 

ARBEITSEINSATZ 
Am kommenden Samstag �ndet um 10.00 
Uhr ein Arbeitseinsatz statt. 
Bei unklarem Wetter bitte auf der HOME-
PAGE Infos holen. 
  
VEREINSHEIM-,,PUTZETE‘‘ 
TERMIN: 29. April - 14.00 Uhr 
  
SAISONERÖFFNUNG 1. MAI 2016 - 10.00 
UHR 
Marion‘s Brunch und Schleifchenturnier 
Bitte für den Brunch anmelden bis: 
20.4.16 bei Marion K. - Tel.: 422 
  

Jahrgang 1951 – Emmingen 
Liebe Jahrgängerinnen / Jahrgänger! 
Nachdem wir nun das o�zielle Rentenalter 
erreicht haben oder in Bälde erreichen, wäre 
es an der Zeit, sich mal wieder zu tre�en. 
Wie wäre es am Samstag, 03. September 
2016? 
Haben an einen Tagesaus�ug in die nähere 
Umgebung gedacht. 
Wer Lust und Laune auf ein Tre�en hat, mel-
de sich bitte bis spätestens 04. Mai 2016 bei 
Rita Schacher (383), Rita Huser (1672) oder 
Margot Kupferschmid (353) damit wir besser 
planen können.   
 

Aus�ug Jahrgang 1960 – 1961 
Am 04. Juni 2016 wollen wir eine Erlebnis-
tour in Stuttgart machen.   
Wir fahren mit dem Zug hin und machen 
uns dort auf den Weg um die Stadt auf eine 
andere Art, wie sie sicher schon viele gese-
hen haben, kennen zu lernen. Nicht nur zu 
Fuß, sondern mit dem Erbschleicherexpress 
und mit der Zacke wollen wir Stuttgart er-
kunden. Wer hat Lust mitzugehen? 
Die Anmeldung erfolgt mit Überweisung 
von EUR 30,-- auf das Konto IBAN   
DE74 6439 0130 0008 2644 06 
Jahrgang 1960/61 bei der Volksbank Donau-
Neckar eG   
Im Preis enthalten sind die Fahrt und die 
Führung, sowie andere kleine Überraschun-
gen. Anmeldung bis 02.05.2016. Genaueres 
erfahrt ihr noch rechtzeitig.   
Freuen uns über alle die mitkommen. 
  
Euer Orgateam    

Ergebnisse der letzten Spiele: 
  
E-Jgd.  
SC B.A.T. – SV Emmingen a. Egg  1:2 
D-Jgd.  
SG Wahlwies  – SG Emmingen a. Egg 1:4 
SG Emmingen a. Egg – SG Bohlingen 4:1 
  
Vorschau auf die nächsten Spiele: 
  
Samstag 16.4. 
  
E-Jgd.  
10:30 Uhr SV Emmingen a. Egg   – 
SV Gallmannsweil
in Emmingen 
12:15 Uhr TSV Aach-Linz – SV Liptingen
in Aach-Linz 
D-Jgd.  
12:00 Uhr SV Emmingen a. Egg   –
 SG Orsingen-Nenzingen 2
 in Emmingen 
C-Jgd.  
13:00 Uhr SG Liptingen – SG Riedheim 2
in Emmingen 
B-Jgd.  
15:00 Uhr SG Emmingen a. Egg   –
SG Schwandorf/Worndorf 2
in Emmingen 
  
Mittwoch 20.4.  
  
E-Jgd.  
18:00 Uhr FC Hohenfels-Sentenhart – 
SV Emmingen a. Egg 
in Hohenfels 
D-Jgd.  
19:15 Uhr SC Konstanz-Wollmatingen 4 – 
SV Emmingen a. Egg   in Konstanz 
B-Jgd.  
19:30 Uhr SG Dettlingen-Dingeldorf 2 –  
SG Emmingen a. Egg 
in Dettlingen 

Die zweite F-Jugend Mannschaft der SG Emmingen-Liptingen erfolgreich in Winterspü-
ren! 
Einen überaus gelungenen Rückrundenstart legte die F2-Jugend der SG E/L beim Spieltag 
in Winterspüren auf den Rasen. Zum ersten mal gelang sogar ein Sieg in zweistelliger Höhe. 
Auf dem Bild zu sehen : Kai, Jakob, Leonard, David, Lars, Justin, Tino, Max 
Weiter so !!!  
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ERSTE SAISONNIEDERLAGE
UND SOUVERÄNER SIEG!   
Kreisliga B:
SG Emmingen/Liptingen –
SV Kreenheinstetten-Leibertingen 1:2 
(1:0) 
Nach einer knappen Viertelstunde konnte 
Andreas Schmid unsere Erste nach einem 
Eckball in Führung bringen. Im weiteren Ver-
lauf entwickelte sich ein umkämpftes Spiel 
mit wenigen Chancen. Nach dem Seiten-
wechseln nutzen die Gäste einen Fehler in 
der SG-Verteidigung aus und konnten aus-
gleichen. 20 Minuten vor dem Ende �el dann 
das 1:2 aus stark abseitsverdächtiger Position. 
In den letzten 20 Minuten versuchte die SG 
nochmal die Niederlage abzuwenden, was 
jedoch nicht gelang. Trotz der Niederlage 
bleibt unsere Erste Tabellenführer, allerdings 
ist der Vorsprung auf einen Zähler zusammen 
geschrumpft. 
  
Kreisliga C: 
SG Emmingen/Liptingen 2 –
SV Mühlhausen 3 5:1 (3:0) 
Nach einem starken Start führte unsere Zwei-
te nach einer Viertelstunde durch Tre�er von 
Matthias Bonacker und Florian Beiswenger 
mit 2:0. Auch im weiteren Verlauf zeigte die 
Mannschaft weitere gute Möglichkeiten, war 
zunächst aber nicht erfolgreich. Kurz vor der 
Pause war es dann erneut Florian Beiswenger 
der den 3:0 Halbzeitstand herstellte. Nach 
dem Seitenwechsel ließ die Mannschaft kein 
bisschen nach und führte nach einer knappen 
Stunde mit 5:0. Torschützen waren Andreas 
Weitzer und Manuel Lorenz. Der Ehrentre�er 
fünf Minuten vor dem Ende war nur noch Er-
gebniskosmetik. 
  
Ausblick aufs kommende Wochenende:   
Am kommenden Wochenende spielen beide 
Mannschaften in der Fremde am Samstag-
nachmittag um 16 Uhr.
 
Samstag, 16.04.2016, 16:00 Uhr: VfR Sauldorf 
– SG Emmingen/Liptingen (Sportplatz Saul-
dorf ) 
  
Samstag, 16.04.2016, 16:00 Uhr: SG Heudorf/
Honstetten 2 – SG Emmingen/Liptingen 2 
(Sportplatz Honstetten) 
  
 

Wir möchten hiermit nochmals auf die am 
Freitag, den 22.04.2016, ab 20.00 Uhr  im 
Gasthaus Schuhfranz statt�ndende General-
versammlung hinweisen. 
Dazu möchten wir alle Freunde und Gönner 
der Liptinger Fasnet einladen. 
  
Wir würden uns über Ihren zahlreichen Be-
such sehr freuen. 
  
NARRENVEREIN SCHLEHENBEISER e.V. 
Liptingen  

Kreisklasse BII Herren 
SV Liptingen III-TTC Spaichingen III 9:7 
Im letzten Heimspiel der Runde landete die 
Liptinger Dritte gegen ihre Spaichinger Kol-
legen nach hartem Kampf einen knappen 
9:7-Sieg. 
Beide Mannschaften mußten stark ersatz-
geschwächt antreten, jedoch boten gerade 
die hierfür eingesetzten Akteure gute Leis-
tungen, Die Gastgeber führten nach den 
Doppeln durch Manuel Reichle/ Sandor 
Gro�mann u.Markus Nesper/Wolfgang bei 
einem Gegenpunkt durch Waldemar Brum-
hardt/Konstantin Kolmogorov mit 2:1. San-
dor Gro�mann,Manuel Reichle u.Markus 
Nesper erhöhten auf 5:1,ehe die Spaichin-
ger durch Kay Merkt,Waldemar Brumhardt 
u.Konstantin Kolmogorov auf 5:4 heran-
kamen. Sandor Gro�mann auf Liptinger 
Seite und Hartmut Damnik für die Gäste 
siegten im vorderen Paarkreuz zum 6:5. 
Markus Nesper mit einem knappen 5-Satz-
Sieg sowie Wolfgang Sager scha�ten beim 
8:5 eine Vorentscheidung,doch wiederum 
W.Brumhardt u.K. Kolmogorov ließen die 
Gäste aufschließen. Sandor Gro�mann/Ma-
nuel Reichle setzten sich im entscheidenden 
5.Satz gegen Ralf Landowski/Kay Merkt durch 
u. sicherten den Liptinger Mannschaftserfolg. 
  
Kreisklasse C II 
TTV Dunningen II-SV Liptingen IV 9:5 
Auch die Liptinger Vierte mußte ihr letz-
tes Auswärtsspiel in Dunningen ersatzge-
schwächt bestreiten. Dennoch zogen sich 
die Liptinger achtbar aus der A�äre. 
Nach den Doppeln sowie dem ersten Einzel 
lagen die Gäste mit 1:3 zurück nur Wigand 
Keller/Hans-Peter Thum konnten punkten. 
Mit 3 Siegen in Folge durch Wigand 
Keller,Florian Zitz u.Hans- Peter Thum führ-
ten die Liptinger mit4:3,doch konnten die 
Gastgeber zum 4.4 ausgleichen. Das 4:5 
durch Heike Breinlingers 5 Satz-Sieg blieb 
dann jedoch der letzte Gästeerfolg.   
  
Vorschau auf kommendes Wochenende 
Nachdem am vergangenen Spieltag auch 
die 3. Mannschaft ihre Punktespiele abge-
schlossen hat, steht dasselbe am Samstag 
auch für die 2. u. 4 .Mannschaft auf dem 
Programm. Beide Mannschaften treten zu 
Hause an, beide können wiederum nicht in 
Bestbesetzung antreten. Trotzdem wollen 
beide einen guten Abschluß der Runde er-
reichen. Für die 2. Mannschaft steht mit der 
Landesligareserve der SG Deißlingen ein 
härterer Brocken bevor, als der Vierten mit 
der 2. Vertretung des TTFC Dürbheim. 
Spielbeginn ist jeweils um 17 Uhr.  
 
 

Allgemeine Blinden- und Seh-
behindertenhilfe e.V.   

Probleme mit dem Sehen? – Wir unter-
stützen Sie kompetent  
Einladung zum O�enen Tre�  der All-
gemeinen Blinden- und Sehbehinder-
tenhilfe e.V. (ABSH) – Regionalgruppe 

Schwarzwald-Baar-Heuberg –   
Wenn die Sehkraft nachlässt und die Brille 
nicht mehr ausreicht, dann ist guter Rat teu-
er. Aber wo bekomme ich Unterstützung? 
Wie geht es mit mir weiter? Fragen, Fragen, 
Fragen...- wir haben Antworten! 
Oft isolieren sich Menschen mit Sehein-
schränkungen, verlieren soziale Kontakte, ja 
trauen sich häu�g nicht mehr aus den ihnen 
allein noch vertrauten eigenen vier Wänden. 
Wagen Sie den ersten, oft sehr schwierigen 
Schritt und kommen Sie bei uns vorbei. 
  
Die Regionalgruppe Schwarzwald-Baar-
Heuberg der ABSH e.V. lädt alle Mitglieder 
und interessierte Bürgerinnen und Bürger 
zu ihrem O�enen Tre� ein. 
Wir tre�en uns am Samstag, 23. April 2016, 
15.00 Uhr in der Gaststätte „Zum Schützen-
haus“, Am Steigle 26, 78564 Wehingen. 
Neben dem wichtigen Erfahrungsaustausch 
bei gemütlichem Beisammensein besteht 
wie immer die Möglichkeit viele Fragen 
rund um das Thema Auge beantwortet zu 
bekommen.   
Natürlich lade ich neben den Mitgliedern 
der Kreisgruppe auch wieder alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger aus dem Land-
kreis Tuttlingen und dem Schwarzwald-
Baar-Kreis herzlich eingeladen. Ausdrücklich 
erwünscht sind bei all unseren Tre�en im-
mer die Angehörigen betro�ener und rat-
suchender Menschen. Um besser planen zu 
können, bitte ich möglichst um vorherige 
Anmeldung per Telefon oder E-Mail. Gerne 
rufe ich Sie auch auf Wunsch zurück. 
Es freut sich auf breites Interesse auch von 
Seiten der Bevölkerung
Ihr Alfred Weggel, Leiter der Kreisgruppe 
Telefon: 0 74 26 – 35 79, E-Mail: rg-sbh@
abs-hilfe.de, Internet: www.abs-hilfe.de  
  
 

DRK-Kreisverband Tuttlingen 
Babysitterausbildung – DRK 
macht Dich �t fürs Babysitting!  
Du willst einiges im Umgang mit Babys und 
Kleinkindern lernen? 
Du bist zwischen 16 und 25 Jahre alt? 
Dann haben wir das Richtige für Dich!   
Der DRK-Kreisverband Tuttlingen e. V. bie-
tet die Babysitterausbildung PLUS an. Der 
Kurs umfasst sowohl theoretisches Wissen 
als auch praktische Übungen. Inhalte des 
Kurses sind unter anderem der Umgang 
mit Säuglingen und Kindern, gesunde Er-
nährung im Kindesalter, Unfallverhütung 
und Kinderkrankheiten. Das PLUS dieser 
Ausbildung ist ein Erste Hilfe Kurs am Kind. 
Die Kursgebühr beträgt 45,00 Euro (für JRK 
Mitglieder 35,00 Euro).   
Kurstermine: 
Teil 1: Samstag, 23.04.2016 von 08:30 Uhr bis 
17:00 Uhr 
Teil 2: Samstag, 30.04.2016 von 08:00 Uhr bis 
16:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Hans-Köpf-Haus, 
Eckenerstr. 1 in Tuttlingen   
Anmeldungen und Informationen beim 
DRK-Kreisverband Tuttlingen e. V.: 
Ansprechpartnerin: Nora Mauch 
Tel.: 07461/1787-19 
E-Mail: nora.mauch@drk-kv-tuttlingen.de 
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Veranstaltungen im Haus der 
Natur Beuron   
Weidenruten kreativ.  
Donnerstag, 21. April, 14 Uhr 
Leitung: Antje Schnellbächer-Bühler; Tre�-
punkt: Haus der Natur; Gebühr: 15,- €; An-
meldung bis Montag, 18. April beim Haus 
der Natur: Telefon 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 
  
Luchs-Nachrichten aus erster Hand. Vor-
träge Luchs-Initiative Baden-Württem-
berg. Freitag, 22. April, 20 Uhr 
Tre�punkt: Haus der Natur; Spenden für 
die Luchs-Initiative erwünscht; Anmeldung 

beim Haus der Natur: Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  
Die Natur schmecken. 
Samstag, 23. April, 15 bis 17 Uhr 
Mitzubringen sind Behälter zum Sammeln 
und ein kleines Trinkglas für Kostproben. 
Tre�punkt: Haus der Natur; Leitung: Kräu-
terpädagoginnen Sabrina Molkenthin und 
Helga Hauser; Gebühr: Erwachsene 10,- €; 
Kinder frei; Anmeldung bis Donnerstag, 
21. April beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
  
Wanderung „Unbekanntes Schmeiental – 
das stille Naturjuwel“.  

Samstag, 23. April, 9:30 Uhr 
Anforderungen: gute Kondition und Tritt-
sicherheit. Detaillierte Informationen zum 
Tourenverlauf und Anmeldungen per Email 
beim Wanderführer K.-P. Neusch, kpp-
neusch@t-online.de; Tre�punkt: Frohnstet-
ten an der Turnhalle. 
  
Fortbildung „Stein ist nicht gleich Stein“.  
Dienstag, 7. Juni, 9 bis 16 Uhr 
Tre�punkt: Haus der Natur; Referentin: 
Angela Klein, Biologin und Naturpädago-
gin; Gebühr: 50,- ; Anmeldung bis Diens-
tag, 17. Mai beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
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